
53 76. Iahrgsug.Amts - und AnzeigeölalL für den Aezirk Kalw.
Erscheint Dienstags , Donnerstags und Samstags.
Die EinrücknngSgebühr beträgt im Bezirk und in nächster si

Umgebung S Pig . die Zeile , weiter entfernt 12 Pfg.

Amtliche Bekanntmachungen.

Aushebung 1901.
Bezüglich des

Aushebungs -Geschäfts
wird folgendes bekannt gemacht:

1 . Dasselbe findet am Mittwoch , 22 . Mai,
vorm . 8 Uhr und am Donnerstag , 23 . Mai,
vorm . 8 Uhr auf dem Rathause in Calw statt.

2 . Am ersten Tage kommen die Reklamierten,
die für dauernd untauglich erklärten , die zum Land¬
sturm und zur Ersatzreserve vorgeschlagenen , am
zweiten Tage die tauglichen Militärpflichtigen zur
Vorstellung . (Diejenigen , welche bei der Musterung
znrülkgestcllt worden sind, haben nicht zu er¬
scheinen .)

Den Ortsvorstehern werden spezielle Vor-
ladungsbogcn zugehen.

Zu spätes Erscheinen ohne genügende
Entschuldigung hat unnachsichtlich Bestrafung zur
Folge .-

3 . Etwaige Gesuche um Zurückstellung
oder Befreiung von der Aushebung wären
in aller Bälde schriftlich einzureichen ; nach der
Aushebung würden keine mehr angenommen werden,
es wäre denn , daß die Gründe für das Gesuch erst
nach der Aushebung cingetreten wären.

4 . Gesuche um Zuteilung zum Train mit
kurzer Dienstzeit Familienverhältnisse halber dürfen
nicht vorgcbracht werden.

ö . Tie Ortsvorstehcr haben darauf hinzu¬
wirken , daß die Militärpflichtigen mit reingc-
waschenem Körper und reiner Wäsche er¬
scheinen . Diejenigen , welche an Schwerhörigkeit zu
leiden behaupten , haben das Innere der Ohren
gründlich zu reinigen , um eine Untersuchung zu er¬
möglichen.

6 . Tie Militärpflichtigen sind darauf auf¬
merksam zu machen , daß jeder Versuch zur Täu¬
schung in Beziehung auf geistige oder körperlliche
Gebrechen gerichtlich bestraft wird , daß die Ent¬
scheidungen endgiltig sind , und daß jeder in den
Grundlisten des Bezirks enthaltene Militärpflichtige
berechtigt ist , im Aushebungstermin zu erscheinen
und etwaige Anliegen vorzutragen.

7. Ortskundige Fehler der Pflichtigen,
wie geistige Beschränktheit , epileptische An¬
fälle u . s. s. müssen unbedingt vor - er
Aushebung zur Kenntnis des Oberamts gebracht
werden . Bei Schwerhörige « , Nervenleidenden,
Stotterern , Geisteskranken oder Taubstum¬
men verlangt die K. Obercrsatzkommission Vorlage
von ärztlichen Zeugnissen . Dieselben sind , so¬
weit noch nicht geschehen, mit den Vorladungen
hieher einzuscnde « .

8 . Militärpflichtige , welche sich auswärts auf-
halteu , dürfen nicht von anderen Bezirken
hieher zur Aushebung berufen , müssen viel¬
mehr belehrt werden , daß sie sich am Orte ihres
Aufenthalts zur Stammrolle anzumelden und
zur Aushebung zu stellen haben.

Tie Ortsvorstehcr werden dafür verantwort¬
lich gemacht , daß keine Scheinverziehnngcn Vor¬
kommen . Bei denjenigen , welche vor der Aushe¬
bung sich wieder nach Hause begeben , ist sich daher
zu vergewissern , ob sie nicht in der Absicht gekom¬
men sind , um an der Aushebung teilzunehmen und
hernach wieder an ihren früheren Ort zurückzukehren.
In Anstandsfäüen ist sofort dem Lberamt
Anzeige zu erstatten Bei jeder einzelnen An¬
meldung ist von jetzt ab zu berichten, ob
nicht eine Scheinverziehung vorliegt.

Samstag , den 4 . Mai 190t.

9 . Tie Ortsvorsteher haben bei der Aus¬
hebung nicht zu erscheinen.

10 . Die Stammrollen pro 1879/99,
18H0/1900 und 1881/1901 sind längstens bis zum
14. Mai - . I . dem Oberamt einzusenden.
Ta dieselben von dem Herrn Zivilvorsitzenden der
K . Oberersatzkommission einer Durchsicht unter¬
worfen werden , so erwartet das Oberamt , daß diese
Listen vollständig geführt , insbesondere sämtliche
Beurkundungen richtig gegeben und sämtliche
Strafen verzeichnet sind.

Sollten seit der letztmaligen Einsendung der
Stammrollen Strafen gegen Militärpflichtige er¬
kannt worden sein , so wären diese in einem beson¬
deren Bericht anzuzeigen.

11 . Bei der Vorladung sind die Militär¬
pflichtigen auch zu ermahnen , sich bei der Aus¬
hebung auf der Straße und in den Häusern ruhig
zu verhalten.

Calw,  den 3 . Mai 1901.
K . Oberamt.

V o e l t e r.

Tagesneuigkeiten.
Stuttgart,  2 . Mai . fLebensmittel-

markl .j Die ersten Kirschen sind noch am letzten
Tage des April eingctroffen ; heute haben sich
wieder ein paar Spahnkörbchen voll eingestellt.
Daß sie kostspielig sind , braucht wohl kaum be¬
merkt zu werden ; aber es liegt in diesen Sendungen
aus Italien eine gewisse Gewähr , daß wir in 4
Wochen einheimische Kirschen zu kosten bekommen
werden . Obst in neuen mäßigen Zufuhren ; auf-
falleu muß , daß jene Körbe voll gefleckten, ange¬
faulten Obstes , die sich monatelang zeigten , allem
Anschein nach nicht einmal beim lezten Versuch,
beim Hausieren , Abnehmer finden ; der Markt macht
vermöge dieser Reinigung einen besseren Eindruck,
als vor ein paar Wochen . Auf dem Gemüsemarkt
Vorräte in Hülle und Fülle ; Spargeln der Bund
1 bis 1.20 ^ bilden den Durchschnitt und sind
preiswürdig . Tettnangcr ziemlich zahlreich , offen,
das Pfund 1.20 Jung und frisch Kohlrabi
und jetzt auch ganz neu , ganz zierlich ungerecht
teuer Karotten ; etwas Schnittkohl als Ersatz für
Spinat . Auf dem Blumenmarkt Wald -Maiblüm-
chen, die Blüte von Magnolia wird häufig und
stets mit großer Wirkung in Kränzen verwendet.
Eine der wichtigsten Sommerpflanzen , Canna , ist
heute prächtig aufgeblüht , von Feuerbach aus erst¬
mals zu Markt gebracht worden . In Prachtexem¬
plaren finden sich Levkoien , sowie Goldlack . Eine
Rolle beginnt zu spielen Prunus Padus mit seinen
reichen , zierlichen , schneeweißen , duftenden Trauben:
der Baum ist im Stuttgarter Thal stark verbreitet.

(Schw . M .)

Stuttgart.  Aus Anlaß der Maifeier
veranstaltete gestern nachmittag die sozialistische
Arbeiterschaft  einen öffentlichen Umzug
als Demonstration für den Achtstundentag , an
welchem etwa 6000 Personen , darunter ungefähr
200 Frauen , tcilnahmen . Um 2 Uhr setzie sich der
Zug unter Begleitung einiger Musikcorps vom Ge¬
werbehalleplatz aus in Bewegung durch die Linden -,
Militär -, Silberburg -, Schloß -, Bismarck -, Schwab -,
Schickard -, Böblingerstraße , Marienplatz , Haupl-
stätterstraße , LconhardSplatz , Eßlingerstraße , Char-

Vierteljährlicher Abonnementspreis in der Stadt Mk. 1.10
ins Haus gebracht, Mk. 1. 15 durch die Post bezogen im Bezirk »-
außer Bezirk Mk. 1. 35.

lottcnplatz , Dorotheen -, Stifts -, Linden -, Militär¬
straße nach der Liederhalle , wo er sich auflöfte.
Vormittags fanden in verschiedenen Localen Ver¬
sammlungen statt , in welchen Ansprachen über die
Bedeutung des Achtstundentags gehalten wurden.

Freudenstadt,  2 . Mai . Se . Kgl . Hoheit
Herzog Albrecht  von Württemberg ist gestern
abend 8 Uhr hier angekommen und hat sich in einem
von Hrn . Luz z. Schwarzwaldhotel bereit gehaltenen
Wagen auf den Kniebis zur Auerhahnjagd begeben.
Heute vormittag kehrte Se . Kgl . Hoheit wieder hie¬
her und dann nach Stuttgart zurück . Bei dem
herrlichen Maimorgen war dem königlichen Jäger
das Jagdglück günstig . (Grenzer .)

Vom Lichtensteiu,  1 . Mai . Noch
blühen erst einige bescheidene Frühlingskinder am
Weg , die Weiden im Wald und das Seidelbast¬
bäumchen im Schloßhof , aber unsere großen Laub-
bäume treiben Knospen und die Wiesen grünen , in
wenigen Tagen wird Wald und Flur im ersten,
jungen Frühlingsschmuck prangen und eine frohe
Pfingstzeit verheißen . Unten im Thal ist ein em¬
siges , gewaltiges Hämmern und Sägen um die
stattlichen Gebäude des Festspiels;  ein paar
Dutzend fleißige Männer arbeiten von früh bis spät.
Vor 8 Tagen schon kam die Bühne unter Dach,
heute soll dies mit dem mächtigen Mittelbau der
Eingangshalle geschehen , der an seiner Front gegen
das Thal hinaus einen riesigen , weithin sichtbaren
Reichsadler und nach innen die ersten hochragenden
Logen tragen soll , von denen der Zuschauerraum
amphitheatralisch gegen die Bühne absteigt , über¬
wölbt von hohem weitem Zeltdach und von der
Bühne noch getrennt durch den vertieft anzubring¬
enden Orchesterraum , für den die Grabarbeiten dem¬
nächst beendet sind . Das Ganze bedeckt einen großen
Flächenraum und überragt durch monumentale
Größe weit die übrigen Gebäude des Dörfchens , dem
Wanderer von ferne Ungewöhnliches verkündend.
Die Spielproben finden bereits in der elektrisch
beleuchteten Halle statt.

Göppingen,  1 . Mai . Die Maifeier der
hiesigen Genossen verlief programmgemäß : In der
Frühe Reveille , mittags Festrede des Landtagsabg.
Blumhardt über die Bedeutung des „Weltfeiertags"
und hierauf Festzug durch die Hauptstraßen der
Stadt . Einzelne Gewerkschaften marschierten in
ihren Arbeitskostümcn mit und auch die „Murattori
Manuale " die vereinigten italienischen Arbeiter,
schlossen sich diesmal dem Umzug an . Tie Fabriken
waren meist geschlossen, da heute zugleich der Mai¬
markt stattfand . (Schw . B .)

Heilbronn,  30 . April . In einem Garten
waren mehrere Knaben im Alter von 11 und 12
Jahren mit dem Ausgrabcn eines Stumpens be¬
schäftigt . Hiebei wollte ein lljähriger Knabe mit
einer Haue auf den Stumpen einhauen , traf aber-
einen der anwesenden Knaben so unglücklich auf
den Kopf , daß diesem die Hirnschale eingeschlagen
wurde . Ter verletzte Knabe wurde dem Spital
übergeben.

Brötzingen,  2 . Mai . In der Nacht vom
Dienstag auf Mittwoch wurde hier grober
Unfug  verübt . Am Brötzinger Bahnübergang
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wurden sehr große Steine ans die Schienen
der Lokalbahn gelegt , sowie Stangen , Ver¬
bottafeln rc. abgebrochen . Von den Thätern hat
man noch keine Spur ; hoffentlich gelingt es der
Gendarmerie , die Burschen zu erwischen.

Berlin,  1 . Mai . In der Dtäten-
Commission des Reichstages  ist vom
Abgeordneten von Staudy der Antrag gestellt worden,
den Mitgliedern des Reichstages außer freier Eisen¬
bahnfahrt 8 Tage vor Beginn der Reichstagsver¬
handlungen und 8 Tage nach Schluß derselben
Anwesenheitsgelder von 20 pro Tag zu gewähren.
Tie Tiäten , welche Mitglieder des Reichstages als
Mitglieder anderer Parlamente erhalten , sollen von
von den Anwesenheitsgeldern in Abzug gebracht
werden.

Berlin,  1 . Mai . Aus Anlaß der Mai¬
feier  fanden heute Morgen in Berlin und Vor¬
orten im Ganzen 68 Versammlungen statt . Ter
Besuch ließ vielfach zu wünschen übrig . Tie Ver¬
sammlungen , in welchen Bebel und Bernstein spra¬
chen waren überfüllt . Die Bauarbeiter bildeten
die überwiegende Mehrzahl der Feiernden . Infolge¬
dessen liegen ganze Bauten still . Auch die Holz¬
arbeiter , Tischler und Drechsler waren in vielen
Werkstätten nicht zur Arbeit gekommen . Mit den
Arbeitslosen dürften die heutigen Vormittags -Ver¬
sammlungen von etwa 15,000 Personen besucht
gewesen sein . In allen Versammlungen wurde die
im Vorwärts publicierte Resolution angenommen.
Fast alle Redner sprachen sich besonders scharf
gegen den geplanten Getreidezoll aus.

Berlin,  2 . Mai . Die Maßregel¬
ungen  wegen der Arbeitsniederlegung
am gestrigen 1 . Mai haben einen erheblichen Um¬
fang angenommen.  Schon am Dienstag
abend sind auf einer Anzahl Bauten diejenigen
Arbeiter entlohnt worden , von denen bestimmt war,
daß sie am 1 . Mai feiern wollten . Ebenso werden
aus der Metall -Industrie Entlassungen in großer
Zahl gemeldet . Bis jetzt sollen gegen 16,000 Ar¬
beiter in Berlin als ausgesperrt gemeldet sein.

Berlin,  2 . Mai . Ter Kaiser  hat nach
den Berliner Politischen Nachrichten befohlen , ihm
einen eingehenden Bericht  über die Katastrophe
in Griesheim,  ihre Ursachen und die gegebenen¬
falls zu fassenden Entschließungen zur Verhütung
künftiger Unglücksfälle dieser Art zu erstatten . Der
Bericht dürfte dem Kaiser in den nächsten Tagen
bereits vorgelegt werden.

Wien,  2 . Mai . Tie übliche Maifeier
der Sozialisten  verlief gestern , wohl infolge
ungünstiger Witterung , unter geringerer Beteiligung
als in den Vorjahren . Circa 80,000 Arbeiter
nahmen an dem Aufzug im Prater teil . Einzelne
Versuche , beschriebene Standarten zu entfalten,
wurden von der Polizei verhindert . Eine Versamm¬
lung in welcher der Sozialistenführer Abg . Schu¬

meier  die Person des Erzherzogs Franz Fer¬
dinand  in die Erörterung zog, wurde sofort be¬
hördlich aufgelöst.  Das Lokal wurde durch
die Wache geräumt.

London,  2 . Mai . Der Kricgsminister
Brodrick  hielt gestern in Guildford eine Rede,
in welcher er auf die Notwendigkeit hinwies , den
südafrikanischen Krieg  möglichst schnell
zu beenden.  Er führte aus , England könne,
wenn es seinen Ruf als Weltmacht behalten wolle,
in die Lage kommen , gleichzeitig am Nil , Oranjefluß
und Jangtsefluß Krieg führen zu müssen . Der
jetzige Krieg habe dargethan , daß eine Reorganisation
des englischen Heeres notwendig sei und die Re¬
gierung glaube , durch die Bildung von 6 Armee¬
korps , die in der Hauptsache in England Verwendung
finden sollen , allen Eventualitäten wirksam begegnen
zu können . Das Cabinet sei fest entschlossen , den
Krieg zu Ende zu führen oder aber sich zurückznziehen.

London,  2 . Mcn . Zahlreiche Berichte und
Briefe von Offizieren , die dieser Tage ans Süd¬
afrika eingetroffen sind , stellen die dortige Lage als
äußerst ungünstig hin . Der Gesundheitzustand der
englischen Truppen sei ein sehr schlechter . Augen¬
blicklich befänden sich nicht weniger als 35,000 Mann
in den Spitälern.

Die Wirsers LK China.

London,  1 . Mai . AuS Peking  wird
gemeldet : Die Unter -Commission bestehend aus den
Vertretern Deutschlands , Englands , Frankreichs und
Japans hat ihren Bericht über die Finanzlage
Chinas betreffend Zahlung der Kriegskosten beendet
und wird heute den übrigen Vertretern unterbreitet
werden . Die Schuld an dem verspäteten Erscheinen
des Berichtes ist nicht China sondern den Regierungen
der verschiedenen Mächte zuzuschreiben . Die Chinesen
wollen möglichst schnell die jetzige Lage zum Abschluß
bringen.

London,  1 . Mai . Ter Times -Correspon-
dent berichtet aus Peking:  Die Vertreter der
Mächte seien über die Haltung der deutschen Truppen,
welche die letzte Expedition nach der großen Mauer
unternommen hatten , sehr ungehalten und werfen
die Frage auf , ob ein weiteres Zusammenwirken
unter diesen Umständen noch erwünscht sein könne.
— Aus Peking wird weiter berichtet , daß die Ver¬
treter der Mächte zusammengetreten sind , um über
die Verminderung der Garnisonen , die in chinesischen
Districten und Städten zurückgelassen werden sollen
zu beraten . ES handelt sich dabei besonders darum,
außer in Peking , Truppen in Tientsin und Shangai-
twan zurückzulassen.

— Einem Telegramm der Köln . Ztg . ans
Peking  zufolge hatten die Russen  bei M u k-
den  in der Mandschurei ein blutiges Gefecht
mit den Chinesen,  wobei sie gegen 60 Tote
und Verwundete  verloren . Vier Offiziere
sind gefallen ; unter den Verwundeten  befindet
sich General Zerpitzki.

Standesamt ßakrv.
G eboreiie.

25 . April . Elsa Maria Bclz . Tochter des Friedr . Belz,
Appreteurs hier.

25 . „ Emma Bertha Bacher . Tochter des Wilhelm
Bacher , Schuh - und Schäftemachcrs hier.

28 . „ Wilhelm Wizcmann , Tochter des August
WiZemaim, Lokomotivheizers hier.

Getraute.
27 . April . Karl Friedrich Burger , Bremser hier und

Anna Rosine Karoline Beißer hier.
27 . „ Joses Nagel , Fabrikarbeiter hier und Mar¬

garethe Stängele , Fabrikarbeiterin hier.
27 . „ Jakob Wilhelm Schüttle . Fabrikarbeiter hier

und Luise Friederike Späth , Fabrik¬
arbeiterin hier.

Gestorbene!
30 . April . Christian Ludwig Widmaier , Saitlermeister

hier , 77 Jahre alt.
2 . Mai . Katharine Friederike geb. Vcllnagel , Wilwe

des Johannes Schurr , Strickers , 59
Jahre alt.

2. „ Luise Emilie geb. Keller, Witwe des Johann
Martin Dreiß . Konditors , 781 - Jahre alt.

GsLi - KvteNfte
am Sonntag Hrniate . 5 . Mai.

Vom Turm : 122 . Ter Kirchenckwr singt : Herr
Gott dich loben wir . Ges.-Buch 1.1. Predigtlied : 125
Heiland , deine Menschenliebe. 9 Uhr : Vorm .-Predigt.
Herr Dekan Roos.  1 Uhr : Christenlehre mit den
Töcht ern.  Abends 8 Uhr wird Herr Reiseprediger
Zachert  im Vercinshaus einen Vortrag halten über
die evang . Bewegung in Böhmen  und das
Evaiigeliiationswerk der Brüdergemeinde.

Krmdw. KeMrsVereiN ClUrv.
Am nächsten Sonntag , 5 . Mai , nachm.

2 '/- Uhr , findet ein Vortrag über Nadelreis-
stren von Hrn. Landesökonomierat Länderer von
Kirchberg im Badischen Hof in Calw statt.

Ein Zahlreicher Besuch ist erwünscht.
Tie HH . Ortsvorsteher wollen die Vereins¬

mitglieder hierauf aufmerksam machen.
Calw,  den 29 . April 1901.

Der VercinSvorstand:
Voelter,  Reg .-Rat.

Meklameteil.

»,im
und höher — 14 Meter ! — vorto - und zollfrei zugesandt!
Muster umgehend ; ebcnsy von schwarzer, weißer u. far¬
biger „Henneberg -Seide " von 85 Pf . bis 18.65 p. Met.
6 . iiennkberg, 8eiilkii-siüi'i!iinil II. l . I!i)!i.j Zürich.
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Amtliche KedailntiNchiliMii.
Forst amt Neuenbürg.

Revier Simmersfeld.

WchoiMulUllich-Derkails

Mi

am Freitag , den 10 . Mai , vorm . 11 Uhr,
im Waldhorn  in Enzklösterle aus Tistr . IV Enz-

^L iLwald Abt . 4 Fuchsklinge , 12 Äirchweg , 20 Mühlhalde
' - und 33 Rußhütte.

1) Forchen:
H . Langholz Normal , Fm : 8 I ., 130 II ., 253

III ., 204 IV ., 2 V . Kl.
Ausschuß Fm . : 5 I ., 22 II ., 48 III ., 19 IV . Kl.

Sägholz Normal Fm.: 1 II., 1 III. Kl.
Ausschuß Fm . : 2 I ., 1 II . Kl.

2) Tannen:
ä . Langholz Normal , Fm . : 29 I ., 34 II ., 33 III ., 34 IV . Kl.

Ausschuß Fm . : 24 I ., 31 II ., 32 III . Kl.
Sägholz Normal, Fm.: 2 I. Kl.

Ausschuß Fm . : 8 I ., 2 II . Kl.
Auszüge durch das Kameralamt Altensteig.

L.

L.

Simmozheim.

Holz -Verkauf
aus dem Gerechtigkeitswald

am Montag , den « . Mai 1901 , von vormittags 9 Uhr an:

713 Rottannen mit 643 Fm ., darunter zahl¬
reiche Stämme von 24 — 26 w Länge und
2— 4 Fm . Kubikgehalt , 1 mit über 7 Fm .,
21 Weißtannen mit 20 Fm ., 54 Rotforchen
mit 40 Fm .,

^ 158 Stück Bauholz V . Kl . in Loosen mit
zus. 39 Fm . zumeist , sehr schönes Holz.

Zahlungstermin : 1 . Januar  1902.
Zusammenkunft bei der Blockhütte.
Aufnahmen können bei dem Waldmeister bestellt werden.

Gemeinderat:
Vorstand : Hilligardt.

K . Amtsanwalischaft Calw
in Neuenbürg.

Diebstahl.
Am Sonntag,  den 21 . April

d . I ., mittags zwischen 12 und 1 Uhr,
wurden auf dem am grünen Weg ge¬
legenen Acker des Metzgers und Bauern
Benjamin Kusterer in Calw 20 — 25
junge wilde Apfelbäume im Wert von
12 — 15 von einem unbekannten
Mann , der einen weißen Spitzerhund
bei sich hatte , ausgegraben und ent¬
wendet.

Um energische Fahndung und sach¬
dienliche Mitteilung wird ersucht.

Den 2 . Mai 1901.
Amtsanwalt

Göbel.

Calw.

Rkifis-Nerkaos
am Montag , den 6 . Mai,

vormittags '/,10 Uhr,
in der Bierbrauerei von Julius Dreiß
hier aus den Stadtwaldungen Altweg
und Meistersberg:

3390 Nadelholzwellen , 30 buchene
und 5 Flächenlose Schlagraum
und Reisig,

ferner aus Speßhardter Mauer:
7 Flächenlose Durchforstreisig mit

etwas Stängcheu , geschätzt zu
1400 Wellen.

Gemeinderat.
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Calw.
Aus der städtischen Pflanzschule kön¬

nen noch 5000 verschütte 2jährige

ForchenpflauM
und 4000 verschütte 4jährige

FichtenpflanM
abgegeben werden.

Bestellungen wollen an das Wald¬
meisteramt gerichtet werden.

Gemeind erat.

Althengstett.

Lang -, Kkoh-
und Aauholzverkauf.

Freitag,
^den 10 . Mai d.
ßJ ., vormittags
19 Uhr , kommen
sauf dem Rar-

LLihaus aus dem
^ Gemeindewald

Abteilung Brenntenhäule , Stöklesbrun-
nen , junger Hau und Mönchwasen , in
Losen von 5 bis 30 Fm . zum Verkauf
Lang - und Klotzholz I . Kl . 70 Fm .,

,, ,, ,, H- ,, 230 „
„ „ „ III . „ 250 „

Banhoz IV . „ 150 „
» V - 60 „

Auszüge werden auf Bestellung ab¬
gegeben und das Holz auf Verlangen
vorgezeigt.

Gemeinderat.

Wildberg.

Eichenlanghoh-
Verkauf.

Stadt-Dre -
K 8 gemeinde Wild-

WWWWWiA '1 berg verkauft

Mai
d . I . , aus dem

Stadtwald Kcngel:
152 Stück Eichen von 0,8 bis 1,13

Fm ., 3 bis 10 Met . Länge ^ mit
einem Meßgehalt von 53 Fm .,

8 Stück Hagenbuchle mit 1,42 Fm .,
5 Birken mit 1,09 Fm . und 38
St . eichene und birkene Wagner¬
stangen,

wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden.
Für gute Abfuhr ist gesorgt durch

einen neuen Weg.
Zusammenkunft morgens 8 '/ - Uhr

beim Schwarzwaldbräuhaus.
Auszüge werden von Unterzeichneter

Stelle besorgt.
Waldmeisteramt.

Mangold.

Münklingen.

Langholz-Verkauf.
. Am Montag-
^ den 6. Mai , von vor-
Li fl mittags 10 Uhr an

AAchV in der Wirtschaft
Nzum Ochsen hier,
^ kommt folgendes

Langholz zum Verkauf:
aus sämtlichen Waldteilen

600 Säg - und Baustämme , worunter
eine größere Parthie ausnahms¬
schöne Fichten und 61 Baustangen.

Kaussliebhabcr sind eingeladen.
Listenauszüge wollen zeitig bestellt

werden.
Den 29 . April 1901.

Gemeinderat.

Primt -MMgen.
Hirsau.

Besonderer Verhältnisse halber ist
ein freundliches Logis von 2 Zimmern,
Küche und allen Erfordernissen , an eine
oder zwei Personen

zu vermieten.
Von wem , sagt die Exped . d. Bl.

SMS

Traueranzeige.
Verwandten , Freun-

den und Bekannten die
schmerzliche Nachricht,daß

unsere liebe Mutter,
Schwe¬

ster und Tante
Katharine Schurr,

heute Donnerstag früh / von ihrem
schweren Krankenlager durch den
Tod erlöst wurde.

Karl HünLner mit Iran
und Wikh . Schurr.

Beerdigung Samstag  2 Uhr
vom Krankenhaus aus.

Illmvormn Lsl« .
Nächsten Montag

TrrrnNerstmrmUmg.

Nächste Woche backt

taugsnbretzeln
Rerrtschler, untere Brücke.

Junges

Hammelfleisch
ist fortwährend zu haben bei

A. Ziegler.

5,800 Mk.
werden per sofort oder später gegen
vorzügliche hypothekarische Sicherheit
aufzunehmen gesucht

I . A . :
Stadtschultheiß Mäulen

in Liebenzell.

Iahrnis -Aerkauf.
Unterzeichneter ist beauftragt am

Donnerstag,  den 9 . Mai , mittags
von 1 Uhr an , in der Villa Dörtenbach
in der Insel gegen Barzahlung folgen¬
des zu verkaufen:

Bettladen , Kästen , verschiedene
Tische, Stühle , LSosa , 1Schreib
Pult , Küchcngcschirr von Blech,
Eisen und schönem , besonders für
Wirte passenden Porzellan , sowie
allgemeiner Hausrat.

Liebhaber sind eingeladen.
Gg . Kolb , Stadtinventierer.

MZS RLA
in

empfiehlt bei billigster Berechnung

DoppeLfatrxiegel
von Ludswici , sowie Kühner u . Cie .,

gewöhnlich « Dachplatten,
Vortiand -Crment
vom Heidelberger Werk,

gernahlerrerr Schwarzkalk
in Säcken,

la . Saugips,
Flußjand,

Cernrntröhrr «,
Zteiuzengröhrerr,

Kalksteine
in allen Sorten,

Kaminsteinr,
Schwemmsteine,
Schlackensteine,

Sourdis
(hohle Gewölbplatten ),

feuerfeste Steine
„ Vlatten,

Dachpappe« und Stifte.

Calw , den 2. Mai 1901.

Todes -Änzeige.
Teilnehmenden Freunden und Bekannten machen

wir die traurige Mitteilung , daß unsere liebe Mutter,
Groß - und Urgroßmutter und Tante

EMlllL DkLlh, Londitors Witwe,
heute abend nach langjährigem Leiden im Alter von
78 Jahren durch einen sanften Tod erlöst wurde.

Um stille Teilnahme bitten
öie krauernüen Hinterbliebenen.

Beerdigung Sonntag  nachmittag 4 Uhr.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Hinscheiden unseres l . Vaters , Großvaters , Bruders,
Schwagers und Onkels

Ehr. Widwlner̂ Sattlcrmeister,
für die tröstlichen Worte des Herrn Dekans , die vielen
Blumenspenden , sowie den HH . Ehrenträgern und allen,
welche ihn zur letzten Ruhestätte begleiteten , sagen wir
herzlichen Dank.

Die tieftrauernöen Hinterbliebenen.

kr.AvrLvA ÄaiM
6 einr Wößks

empfiehlt sein reichsortiertes Lager in

kührrrrüäCM
vr ' stLLlKsrstixer Marken

zur gefl . Besichtigung.
Lieferung jeder gewiiuschteu Fabrikmarke. ---»

Eebrauchtk Fahrräder Ms ain ftger.
Lager in sämtlichen Zugeljörteilen.

ReparojrrrwevkAaLte
für alle vorkommenden Reparaturen.

Auf Wunsch wird den Käufer eines neuen Fahrrads das Fahren auf
einer gebrauchten Maschine gratis gelernt und ihm dieselbe noch einige Zeit
zur gründlichen Einübung überlassen.

" , "7 lliOWei.
Den Vertrieb meiner renommierten Fahrräder habe ich für den Bezirk Calw

Herrn Ii . Neix « ;»,
übertragen und hat derselbe stets neueste Modelle am Lager.

Gg. GrolMnger,
- Watria -Kaljrradvertrieb, Pforzheim.

Gechingen , 30. April 1901.
Ich beehre mich mitzuteilen , daß ich mein

Liscnlazer
in allen Sorten neu eingerichtet habe und in der Lage bin , allen
Anforderungen hierin bei billigst gestellten Preisen zu entsprechen.
Ebenso empfehle mein reichhaltiges Lager in

Iccrben
und bitte um geneigten Zuspruch , auch bei Bedarf in

Gllenwaren etc.
Hochachtungsvoll

MItielm Voekringer,
Ilnger 's Nachfolger.
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Liebelsberg.

V

s»j KochMtK -KwlaöunA . ^
^ Wir beehren uns hiemit , Freunde und Bekannte zu unserer am ^
U Dienstag , den 7 . Mai , im Gasthaus zur Krone stattfindenden ^4
^ Hochzeitsfeier freundlichst einzuladen . Ki
K . Ulrich Roller, H
Fs Sohn des ff Friedrich Roller , Bäckers hier . F,

^ Friederike Roller, R
^ Tochter des Wilh . Roller , Seilers in Neubulach . W

Kirchgang 11 Uhr . ^

Wir bitten , dies statt besonderer Einladung entgegenzunehmen . ^

Hirsau.

VvrLuSa - LröZMllK.
Meine werte Kundschaft von hier und Umgebung

mache ich ergebenst daraus aufmerksam , daß ich meine
neuerbaute

Veranda
L am Sonntag , den 5. ds . Mts , bei gutem Kaffee,

feinsten Backwerk, Gefrorenes , Spirituosen re.
eröffne und lade ich zu recht zahlreichem Besuch höflichst ein.

Kerrnann WirLH,
Kaffee und Konditorei.

XL . Von jetzt ab jeden Sonntag Gefrorenes ; auf Bestellung
Formen -Eis in feinster Ausführung. Der Obige.

Ruf dem Srühl
ist am Sonntag und über den Jahrmarkt ein

EoM - und pserdekarußel
aufgestellt und lade ich die verehrl . Einwohner von hier und Umgegend sowie
die l . Schuljugend zu güt . Benützung freundlichst ein

_ Gottlieb Bockte.
81 >*okküKs

für Mädchen, Herren und Knaben,
in schönster Auswahl , bei

I j » t,
I . K. Wayer 's Wachs.

M
kür 2 Keller »U8̂ e2sieknster Luppe, emxkebls lob msiuer vsrebrliebsu Luväscbakt
säur dssouäsrs , veil besser mul prubkiselisr als »Ile amlsreu kräporors Alsieder
^ 'veobbestimmnuA.

vsnl Lvstnanijk « »», Loncütor

Lcmkglicrn» str KMgchchtM pogellchich, Lelm.
Wir empfehlen allen Geflügelzüchtern den Bezug von

MS " Vvnteievir "NL
von nachstehend verzeichnetem , anerkannt vorzüglichen Ntttzgeflngel.
Es geben ab:

Rebhuhnfarbige Italiener , ä, 20 Lehrerk'iscNsr hier.
Meiste Italiener , s, 20 A : BierbrauercibcsitzerKillsr hier.
Gelbe Italiener , ü 20 August KIsinclisnst hier.
Schwarze Langshans , ä 20 A : Qsonilkrrckt hier.
Elsätzer Landhühner (altes deuffches Landhuhn), ä. 20

klriusrck Krüger , Kleinwildbad.
UM ' Kür Wiigticder unseres Aereius aus obig« Preise 5l> AaSatt . "MS
Ferner : Meitze Italiener Riesengänse , L 50 A (für Vereinsmitgliedcr

30 e).) : Bierbrauereibesitzer Killer hier.

Am nächsten Mittwoch komme ich mit einem Transport

Kimmentüaker Farcen
^Al ^ ?^ «bauf den Calwer Markt.

L . Moch,
Aarrenhändler aus Mühlen a. N.

K a k iv.
Für Frühjahr und Sommer bieten meine

wieder vieles Neue in Kammgarnstoffen und Buckskins , wie auch in
Cheviots und Tuch in nur guten Qualitäten zn billigsten Preisen.

Ich erlaube mir , dieselben zu gefl . Benützung zu empfehlen.

Friede. Wöhrle.
Garnierte

Killse!l-u.MMk,
neueste Formen und Farben,

für Herren und Knaben,
von 40 Pfg . an.

Mädchen- und Gnrtenhnte
in hübschen Formen bei

k > . vssEsr »! « » .

Mein Lager in

Tapeten und Karden
empfehle bei großer Auswahl zu billigen
Preisen.

A . Kairßsr.

Neben meinem rohen

Laster,
in billigen wie besten Sorten , halte
selbstgebrannten , jede Woche frisch,
in denselben Qualitäten bestens em¬
pfohlen.

C. Seros.

Frühe gelbe Kartoffeln
und Frührosen,

sowie späte gelbe und rote

Saat- und Speisekartoffeln
hat noch abzugcben

v . Uvnion.

Heu und Orhmd
hat zu verkaufen

Seeger , Bäcker.

750 Mark
werden gegen gute Sicherheit aufzu¬
nehmen gesucht.

Von wem , sagt die Red . ds . Bl.

Eiu tüchtiger

Schuhmachergeselle
findet sofort Arbeit bei

I . G . Fischer , Badstraße.

Ottenbronn.

Einen Fahrknecht,
womöglich im Langholzführen bewan¬
dert , sucht

Gottlie b Keck.

Fuhrknecht-Gesuch.
Einen tüchtigen Fuhrknccht suchen

sofort bei hohem Lohn
Geör. Kamm,

Ziegelei , Sindelfingen.

Grunbach O ./A . Ncnenbürg.
Einen tüchtigen

Gipser,
der auch im Anstrich bewandert ist,
sowie einen

Lehrling
sucht zu sofortigem Eintritt

Gipsermeister.

P MMeiis Adas U
Ä in bösdsr ^nstülirnnA.

sz? 8Lboueuäsks LsbunälunA.

l . . SKsvnSialsn,
^ Lkiss 's XaobkolAsr.

llaffss-äbsehlag.
Vorzügliche Mischungen ganz natu¬

rell gebrannter feiner bis hochfeinster
Sorten per V- Pfund 45 , 50 , 55 , 60,
65 , 70 , 75 , 80 , 85 Pfg ., für Wieder¬
verkäufer und bei größeren Quanti¬
täten noch billiger , empfiehlt bestens

Kr. Gekerkert.

Kaumtemlikn.
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager

in stets frischem
Portlandcement,

in Steinzeug»
und Cementröhren,

Thonplättchen,
Doppelfalzziegeln,

Dachpappe,
Schwemmsteine « ,

Mafchinenmetersteine « ,
und Gluckern

bei billigster Berechnung.

Nr . L7vl » rkirx.

Truck und Verlag der A . Oelschläger 'scheu Buchdruckerei . Verantwortlich : Paul Adolfs  in Calw.

Gesucht wird ein tüchtiges

Mädchen,
welches bürgerlich kochen kann auf
sofort bei hohem Lohn.

Eleonore Hamm,
Böblingerstr . 525 , Sindelfingen.

Gesucht nach Pforzheim zu
baldigem Eintritt zu kleiner kinderloser
Familie ein braves

Mädchen,
das die häuslichen Arbeiten versteht
und etwas kochen kann . Gute Behand¬
lung und guter Lohn werden zugesichert.

Nähere Auskunft erteilt Carl Essig,
Metzger.

Ich suche zum baldigen Eintritt
einen tüchtigen

Viehfütterer.
Waier z. Schwane.

Heu und Oehmd
hat zu verkaufen

Kenjamin Kufferer
von Weltenschwann.

Angel. Kund.
Dem Unterzeichneten ist ein schot¬

tischer Schäferhund , Hündin , gelb und
weiß gefleckt, zugelaufen . Derselbe wolle
gegen Einrückungsgebühr und Futter¬
kosten innerhalb 8 Tagen abgeholt
werden.

David Zeeb in Altbulach.
Telephon Nr . 9. Hiezu 1 Beilage.
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